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Ramelow sieht mit seiner Wahl Ende der DDR besiegelt

Berlin, 07.12.2014, 08:28 Uhr

GDN - Nach Überzeugung des neuen Thüringer Ministerpräsidenten Bodo Ramelow (Linke) markiert sein Einzug in die Staatskanzlei
in Erfurt einen endgültigen Schlussstrich unter 40 Jahre SED-Herrschaft: "Meine Wahl besiegelt das Ende der DDR. Jetzt können wir
in meiner Partei über die Verantwortung und die Fehler in der DDR viel deutlicher reden", sagte Ramelow "Bild am Sonntag". Er
äußerte zugleich seinen Respekt für die Opfer der kommunistischen Herrschaft: "Ich bin bereit, jede Demonstration zu ertragen und
mich von DDR-Opfern als Verbrecher beschimpfen zu lassen. Aber dass andere, die jetzt protestieren, in der DDR mitgemacht haben,
finde ich seltsam. Unser Koalitionsvertrag enthält mehr konkrete Maßnahmen zur Aufarbeitung des DDR-Unrechts als alle bisherigen
in Thüringen. Wir wollen eine Erinnerungspolitik machen, die Brücken baut und versöhnt." 

Die Niederlage im ersten Wahlgang bei der Abstimmung am Freitag hält Ramelow für einen Denkzettel aus Reihen der SPD oder der
Grünen: "Die Hürde für die Bündnisgrünen und die SPD, einen Ministerpräsidenten der Linken zu wählen, war hoch. Das Scheitern im
ersten Wahlgang war einkalkuliert. Ich bin sogar dankbar dafür. Die Botschaft dieses Denkzettels ist angekommen." Laut Ramelow sei
die Botschaft gewesen, "niemals zu vergessen, dass die SED mit dem Schild und Schwert Ministerium für Staatssicherheit Menschen
Gewalt angetan hat". Nach den Worten Ramelows habe es sogar Bestechungsversuche gegeben, um seine Wahl zum
Ministerpräsidenten zu verhindern: "Ein Abgeordneter hat mir erzählt, dass ihm ein Posten angeboten wurde, wenn er mich nicht
wählt. Entscheidend ist, dass die Mehrheit steht."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-45921/ramelow-sieht-mit-seiner-wahl-ende-der-ddr-besiegelt.html
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